
Münster. Bei strahlendem Sonnen-
schein und frühlingshaften Tem-
peraturen fanden am vergangenen
Samstag die Deutschen Meister-
schaften im 6-Stunden-Lauf in
Münster statt.

Mit am Start waren auch die Ul-
traläufer Brigitte Rodenbeck, An-
ke Redantz, Ernst Riemann, Mi-
chael Richter, Matthias Thiede,
Andre Schneider und Andreas
Schneidewind vom LC Blueliner
aus Wolfenbüttel.

Etwa 1000 Läufer machten sich
auf den fünf Kilometer langen
Rundkurs. Trotz des optimalen
Laufwetters wurde den Läufern
einiges abverlangt. War doch die
gesamte Ultralaufelite angetreten
und somit eine starke Konkurrenz

am Start. Aber die Sportler vom
LC Blueliner ließen sich nicht ein-
schüchtern und erzielten sehr gute
Ergebnisse. Matthias Thiede lief
mit 73,237 Kilometern sein bisher

bestes Ergebnis bei einem 6-Stun-
den-Lauf und erreichte einen her-
vorragenden zweiten Platz in der
Altersklasse (AK) M40. Brigitte
Rodenbeck lief sehr entspannt

und wurde ebenfalls mit einem
zweiten Platz in der AK W60 be-
lohnt.

Anke Redantz hatte ihr Laufde-
büt in dieser Disziplin und über-
raschte mit stolzen 50,437 Kilo-
metern. Die alten Hasen beim Ul-
tralauf Riemann (Platz 4 AK
M60), Richter (Platz 27 AK M60),
Schneider (Platz 3 AK M50) und
Schneidewind (Platz 8 AK M45)
liefen alle ein souveränes Rennen.

Im Summe ergab das in der
Mannschaftswertung der Männer
mit 214,240 Kilomtern den dritten
Platz für Schneider, Thiede und
Schneidewind sowie bei den Se-
nioren 50+ mit 191,802 Kilome-
tern den vierten Platz für Schnei-
der, Riemann und Richter. rp

Blueliner erfolgreich beim 6-Stunden-Lauf in Münster
Brigitte Rodenbeck und Matthias Thiede werden deutsche Vizemeister in ihrer jeweiligen Altersklasse.

Erfolgreiche Läufer (von links). Michael Richter, Ernst Riemann, Brigitte Ro-

denbeck, Andreas Schneidewind, Matthias Thiede und Anke Redanz. Foto: Verein

                                             

  

  

                                                                          

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                                          

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

TSV Leinde (18.30 Uhr), FC Ar-
minia Adersheim – SC Homburg

Wolfenbüttel – BV Germania

Wolfenbüttel/Halchter – SG Ble-

 Arminia Vechel-
de – JSG Sickte/Schandelah

ben das Tor. Die zweite Hälfte
verlief zunächst ausgeglichen.
Nach dem 2:0 in der 71. Minute
folgte allerdings der Einbruch, so
dass die JSG kurz hintereinander
das 3:0 und 4:0 kassieren musste.
Das 5:0 fiel in der Schlussminute


